
Claude Debussy – Prèlude aus der Suite Bergamasque (1909)

Xaver Paul Thoma – Trio 1. Satz (UA 2017)
dem Trio Mallarmé gewidmet

Eve de Castro-Robinson – A pink-lit phase (1997)

Philip Glass – Music in similar motion (1969)

Pause

Toru Takemitsu – And then I knew ’twas Wind (1992)

Arnold Bax – Elegiac Trio (1916)

PROGRAMM

Evangelische Stadtakademie Bochum

KONZERT UND LESUNG
Sonntag, 28. Mai 2017, 16.00 Uhr

Christuskirche Bochum

Katja Heinrich
Schauspielerin u.a. in verschiedenen TV-Serien und
Tatort-Folgen, veranstaltet Liederabende und Lesungen
und arbeitet als Regisseurin am Mülheimer Schauspiel-
haus Ruhr und als Dozentin für Schauspiel.

Xaver Paul Thoma

Martina Overlöper (Flöte)

Kerstin Beavers (Bratsche) 

Susanne Bürger (Harfe)

Katja Heinrich (Rezitation)

Trio Mallarmé goes 4.0

1953 in Haslach/Kinzigtal geboren, mit 5 Jahren

erster Violinunterricht beim Großvater, 12-jährig

erstes Komponieren. Nach frühem Musikstudi -

um in Karlsruhe und zwischenzeitlichem Wech-

sel zur Bratsche ab 1972 Mitglied der Badischen

Staats kapelle (Oper) Karlsruhe. 1980 für knapp

zehn Jahre Verlegung des Wohn sitzes ins Han-

noversche Wendland. Familiengründung. Frei -

berufliche Tätigkeit als Komponist, Bratschist,

Pädagoge. Seit 1977 Mitglied des Bayreuther

Festspielorchesters. Ende 1989 zurück in Baden-

Württemberg, Mitglied des Staatsorchesters

Stutt gart (Oper). Bis 2017 ist das Werkverzeich-

nis auf nahezu 190 Werke angewachsen: Oper,

Ballett, Konzerte, sinfonische Werke, Kammer-

musik, Lieder und Chormusik. 

Eine biografische Skizze

Kerstin Beavers
Studium der Orchestermusik in Detmold (Prof. Imai) und 
Freiburg (Prof. Christ). Vorspielerin der Bratschen bei den 
Düsseldorfer Symphonikern /Deutsche Oper am Rhein, 
ständige Aushilfe u.a. bei der Bremer Kammer philharmonie, 
Bratschistin beim Bayreuther Festspiel orchester 2016.

Gegründet 2002 an der Musikhochschule Detmold ist das

Trio inzwischen im Ruhrgebiet beheimatet. 

„Besonders imponiert hat mir (...) ihr Gespür für kammer-

musikalische Balance und die Fähigkeit zur Darstellung dis-

kreter Klangmischungen.“ beschrieb bereits während des

Studiums Volker Jacobsen, ehemaliger Bratschist des Arte-

mis-Quartetts und Professor für Bratsche, das Trio Mallarmé. 

Kammermusikalisch ausgebildet beim AURYN-Qaurtett an

der Musikhochschule Detmold, folgten zahlreiche Kammer-

musikkurse und Kooperationen mit Komponisten der Gegen -

wart, die Inspirationsquellen des Trios sind: u.a. Matthias

Kirschnereit, Prof. Spangenberg, Michael Denhoff (UA 2011),

Markus Schönewolf (UA 2014). 

Heute konzertiert das Ensemble mit außergewöhnlichen

Programmen in ganz Deutschland.

Susanne Bürger
Studium der Orchestermusik in
Detmold (Prof. Schrama), Frankfurt
(Prof. Friedrich), London RAM (Prof.
Kanga). Lehramtsausbildung in 
Düsseldorf (Demmer StD). Ehem.
Soloharfenistin der Neubranden-
burger Philharmonie, ständige Aus-
hilfe u.a. beim EMEX-Ensemble.
Studienrätin und Ensembleleiterin
am BMV-Gymnasium Essen.

TRIO MALLARMÉ

Martina Overlöper
Studium der Orchestermusik 
in Dresden (Prof. Haupt), 
Karlsruhe (Prof. Greiss-Armin),
Essen (Prof. Ott). Stellvertrende
Soloflötistin der Bochumer
Symphoniker. Langjährige 
Lehrbeauftrage der Folkwang
Universität der Künste Essen,
Mitbegründerin des Bochumer
Ensembles „Fiddletüüt“.


